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Frauenplenum Landshut Landshut, den 25. März 2014 

Susanne Fischer, Sigrid Hagl, Maria HaJ..l~.U~ . Elke März-Granda, 
RaziJ'e Sarioglu Ktfst~n-Sa\:Itef, Gabi Su~anoW:ard~ Landshut1, , +-taup tamt 

1 
1 
.J 

29. April 2014 
A n t ; Eingang V 

( 

Richtlinien zur Eindämmung der Verenglischung unseres Stadtbildes 

Das Erscheinungsbild der Stadt Landshut wird immer englischer. Es ist weder der 
erwachsenen Bevölkerung zumutbar, mit dem Wörterbuch einkaufen zu gehen, noch 
werden wir der Verantwortung gegenüber den Heranwachsenden gerecht. Das 
Signal "Deine Muttersprache ist nichts wert" darf nicht von Schaufenstern und 
Werbeträgern aller Art ausgehen. Es wird daher beantragt, dass Richtlinien für die 
Eindämmung der Verenglischung unseres Stadtbildes erarbeitet und gewissenhaft 
durchgesetzt werden. 

Beg r ü n dun g: 

Das Bild der Weltoffenheit zeigt sich am wirkungsvollsten, wenn überall die 
Beschriftung in der Landessprache erfolgt und darunter, wo es sinnvoll und 
notwendig erscheint, eine Übersetzung in Englisch und auch in weiteren Sprachen 
unserer europäischen Nachbarn zu finden ist. 
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